
Die Vision auf dem Dach



Da wurde er hungrig und wollte etwas essen. Während sie das 
Essen für ihn vorbereiteten, geriet er in eine Ekstase. Er sah den 
Himmel geöffnet und etwas wie ein riesiges Tuch, das an den vier 
Zipfeln auf die Erde niedergelassen wurde. Darin befanden sich alle 
vierfüßigen Tiere und Kriechtiere der Erde, und die Vögel des 
Himmels. Dann sprach ihn eine Stimme an: »Steh auf, Petrus, 
schlachte und iss!« Doch Petrus sagte: »Nie und nimmer, Herr! Ich 
habe doch noch nie irgendetwas Unerlaubtes oder Unreines 
gegessen!« Da sprach ihn die Stimme ein zweites Mal an und sagte: 
»Das, was Gott für rein erklärt hat, sollst du nicht als unerlaubt 
bezeichnen!« Das geschah noch ein drittes Mal, und dann wurde 
das Behältnis plötzlich wieder hoch in den Himmel gezogen.



Dann sagte er zu ihnen: »Ihr wisst genau, dass es für eine jüdische 
Person tabu ist, mit einem Menschen aus einem anderen Volk 
Umgang zu haben oder zu ihm zu kommen. Doch Gott hat mir 
gezeigt, dass ich keinen Menschen grundsätzlich als minderwertig 
oder unrein bezeichnen darf.



Da ergriff Petrus das Wort und sagte: »Wirklich und wahrhaftig 
begreife ich jetzt, dass Gott die Menschen nicht nach dem Äußeren 
beurteilt. Sondern es ist so: Gott freut sich über alle Menschen, die 
ihn respektieren und gerecht leben, ganz gleich, zu welchem Volk 
sie gehören.



Während Petrus noch diese Worte redete, fiel der heilige 
Gottesgeist auf alle herab, die seiner Botschaft zuhörten. Da 
gerieten die an Jesus Glaubenden, die einen jüdischen Hintergrund 
hatten und deshalb beschnitten waren, die, die zusammen mit 
Petrus dorthin gekommen waren, völlig außer sich. Denn sie sahen, 
dass das Geschenk des heiligen Gottesgeistes auch auf Menschen 
aus nichtjüdischen Völkern ausgegossen worden war. Sie hörten 
nämlich, wie die Anwesenden in unbekannten Sprachen redeten 
und auf diese Weise Gott die Ehre gaben. Da ergriff Petrus das 
Wort: »Könnte irgendjemand jetzt etwas dagegen einwenden, dass 
diese Leute im Wasser untergetaucht werden? Denn sie haben 
doch den heiligen Gottesgeist genauso erhalten wie wir auch!« So 
ordnete er an, dass sie im Namen von Jesus Christus getauft 
werden sollten.



Unterscheide!



Raus aus der Komfortzone: Nur so verstehen wir, was wir sagen 
wollen



Menschen erklären Dinge gerne für unrein
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